
11. Ortsbeiratssitzung vom 20.11.2017 
 
Anwesend:  
Claudia Beck, Karlfred Brunkhardt, Christian Neuwirth, Jochen Schmitt, Michaela Jörg, 
Friedrich Schwaab (Magistrat), ein Vertreter der Presse, zwölf Besucher. 
 
TOP 1: 
Herr Neuwirth begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 2:  
Mitteilung des Ortsvorstehers.  

- Gedenktafeln der Gefallenen/Vermissten des 2. Weltkrieges sind nach dem Diebstahl wieder 
ersetzt worden. 

- Volkstrauertag (19.11.17), Gedenken, Kranzniederlegung am Waldfriedhof inkl. der 
Reservisten der Kammeraden Wetterau. 

- Parkplatz vor der kath. Kirche St. Bonifatius soll neu gestaltet werden (Pappeln, Wellen 
Wurzeln). 

- Am 28.10.2017 wurde der Peter-Geibel-Brunnen, von Mitgliedern des Ortsbeirats Klein-
Karben, gesäubert. 

 
TOP 3: 
Mitteilung des Magistrats. 

- Es gab keine Mitteilungen von Seiten des Magistrats. 
 
TOP 4: 
Keine Anmerkungen zum Protokoll der letzten Sitzung. 
 
TOP 5: 
Durchsprache der TO-DO-Liste. 

- Renovierung Fußgängerbrücke am Bürgerzentrum. Bisher keine Rückmeldung, nach schriftl. 
Beantragung bei Hessen Mobil. 

- Verkehrssituation Rendeler Str.: Bei Hausnummer 91 wurden Messungen durchgeführt, 
ebenso bei Hausnummer 14 (fünf Messungen an versch. Tagen und Uhrzeiten). 

- Pflanzinsel Erich-Kästner-Str.: Baumart muss vorab bestimmt werden (Linde, Birke, …). 
Anwohner möchten einen Baum (Laub). 

- Büdesheimer Str.: Geschwindigkeitsmessungen wurden durchgeführt (30er-Zone). Ca. 10.000 
Fahrzeuge vom 03.08.17 bis 10.09.17, Durchschnittsgeschwindigkeit lag bei 30 bis 33 km/h. 
Ist somit erledigt. 

- Wohnmobilstellplatz gegenüber FC Karben-Sportplatz. Abzweig vom Kanal ist vorgesehen. 
Wegen Entsorgung der Chemie-Toilette muss noch beraten werden. 

 
TOP 6: 
Sanierung Rendeler Straße/Homburger Straße. 

- Die gesamte Strecke, ab Ortsausgang Rendel (Bismarckstr.) wird bis Kreuzung 
Gehspitze/Homburger-/Bahnhofstraße/Am Breul saniert, so wie es von Beginn an 



vorgesehen war (neue Binderschicht, Fahrbahndecke, sowie der Rinnen). Baubeginn: Ab der 
zweiten Ferienwoche/Sommerferien 2018. 

- Die K246 zw. Gr.-Karben und Heldenbergen muss jedoch zuvor wieder freigegeben sein. 
- Es sind Arbeiten der Stadtwerke notwendig (Wasser, Strom). Gas vom Gasversorger. 

 
TOP 7: 
Ortsbeiratsantrag zur Neugestaltung Kreuzung Gartenstraße/Homburger Straße. 

- Poller an der Bürgersteigkante wurden vor dem Obstgeschäft aufgestellt. 
- Kleinere Fahrzeuge parken trotzdem dazwischen. 
- Poller entfernen. Zwei Kurzzeitparkplätze sollen, wenn möglich, geschaffen werden. 
- Gestaltungsbild soll ähnlich wie in der Christinenstraße sein (einheitliches Bild). 

Der Magistrat berichtet, dass Umsetzung erfolgen soll, daher keine Abstimmung notwendig 
 

TOP 8: 
Antrag Ortsbeirat. Einfriedung/Unterpflasterung der Sitzbänke. 

- Entlang des Günter-Reutzel-Wegs befinden sich auf einem Grünstreifen zwei Sitzbänke, die 
wegen des Pflanzenwuchses nur zeitweise nutzbar sind. 

- Der OB Klein-Karben beauftragt den Magistrat, die ganzjährige Nutzung durch das Verlegen 
eines Pflasters zu ermöglichen. 

Der Magistrat berichtet, dass Umsetzung erfolgen soll, daher keine Abstimmung notwendig 
 
Top 9: 
Haushalt 2018. 

- Entwurf des Haushaltsplans 2018 besprochen. 
 
Top 10: 
Verschiedenes: 

- Ulmenweg/Bergstraße – im Kreuzungsbereich stehen große Fahrzeuge. Kontrolle der 
Stadtpolizei hat ergeben, dass die Fahrzeuge ordnungsgemäß parken. 

- Bolzplatz Selzerbachschule. Sanierung erwünscht, Platz ist oft nass und verwildert. 
Platzbegehung erwünscht, sodass man den Platz evtl. ganzjährig nutzen kann. Einstimmig 
wird beschlossen die Sanierung des Platzes für den Haushalt 2018 zu beantragen. 

- Eine Bürgerin fordert, dass die Stadtpolizei Hügelstraße /Wasserweg/ Bergstraße und 
Höhenweg, sowie Kreuzung Lohgasse kontrollieren soll, hier wären viele Parkplätze von 
Fremdfahrzeugen zugeparkt. Anwohner können nicht vor ihrem Haus parken. Beschwerden 
der Anwohner wurden zur Kenntnis genommen. 

- Rendeler Str. 86-93: Ordnungsamt schlägt Parkverbot für diesen Abschnitt vor. Am 
24.11.2017 findet hierzu eine Ortsbegehung statt (Müllabfuhr hat Probleme/Übung der 
Jugendfeuerwehr vorgeschlagen, als Probe, ob man in Notsituationen zum Einsatzort 
kommt). 

 
 
Ende der Sitzung: 21:30 Uhr. 
Die nächste Sitzung findet voraussichtlich am 24.01.2018 statt. 
 
 



 
Ergebnis der Ortsbegehung 
Am Freitag, den 24.11.2017 erfolgte eine Ortsbegehung der Rendeler Straße im Bereich der 
Hausnummern 63 bis 91. Der Grund war das von der Stadtpolizei angedachte Parkverbot in diesem 
Bereich. Anwesend waren Frau Jörg, Herr Schmitt (Senior), Herr Witzenberger (Stadtpolizei) und Herr 
Neuwirth. 
Alle Anwesenden waren sich einig, dass die derzeitige Parksituation auf Grund der gegebenen 
Straßenbreite nicht auf Dauer so bleiben kann, da der Straßenabschnitt nicht mit Fahrzeugen der 
Rettungskräfte, Müllabfuhr, Post, etc. befahren werden kann. 
Anders wie bis dato vermutet, besteht für eine Veränderung keine Eile. Da die bevorstehende 
Sanierung der Rendeler Straße mit erheblichen Einschränkungen für die Anwohner verbunden sein 
wird, wird diese Maßnahme zunächst abgewartet, um erst im Anschluss das Thema wieder 
aufzugreifen. 
Die Problematik wird auf der To-Do-Liste vermerkt und im Zuge der Erneuerung erneut auf die 
Tagesordnung gebracht. 
Im Anschluss wurde die Hügelstraße und die Bergstraße von Frau Jörg und mir abgefahren. Die in der 
Sitzung beschriebene Problematik konnten nicht festgestellt werden. 
 


